
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen
Gemeindeverfassungsrechts (Hauptsatzung)

Die Marktgemeinde Geroda erlässt aufgrund derArt.20 a Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2, 23, 32,
33, 34 Abs. 2 und 4, 35 Abs. 1 Satz 2, 40, 41, 88 und 103 der Gerneindeordnung für den
Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung yam 22. August 1998 (GVBI. S.
796, BayRS 2020-1-1-!), zuletzt geandert durch § 1 des Gesetzes yam 23. Dezember 2025
(GVBI. S. 637), folgende Satzung:

§1

Zusammensetzung des Marktgemeinderats

Der Marktgemeinderat besteht aus dern ersten Burgermeister ( 4) und 8 ehrenamtlichen Mit-
gliedern.

§2

Ausschüsse

(1) Der Marktgemeinderat besteilt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Aufgaben folgende
standige Ausschusse:

a) den Rechnungsprufungsausschuss, bestehend aus 6 Mitgliedern des Marktgemeinderats.

(2) Den Vorsitz rn Rechnungsprüfungsausschuss führt em vorn Marktgemeinderat bestimmtes
Ausschussrnitglied.

(3) 1Die Ausschüsse sind vorberatend tatig, soweit die Geschaftsordnung dies vorsieht und
der Marktgemeinderat selbst zur Entscheidung zustandig ist. 21m Ubrigen beschIie1en sie an -

stelle des Marktgemeinderats (beschlieRende Ausschüsse).

(4) Das Aufgabengebiet der Ausschusse rn Einzelnen ergibt sich aus der Geschaftsordnung,
soweit es nicht durch gesetzliche Bestimmungen festgelegt ist.

§3

Tätigkeit der ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitglieder;
Entschädigung

(1) 1Die Tatigkeit der ehrenamtlichen Marktgerneinderatsmitglieder erstreckt sich auf die Mit-
wirkung bei den Beratungen und Entscheidungen des Marktgerneinderats und seiner Aus-
schüsse. 2Auferdern kOnnen einze!nen Mitgliedern besondere Verwaltungs- und Uberwa-
chungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsordnung Ubertragen werden.

(2) Die ehrenamtlichen Marktgerneinderatsrnitglieder erhalten für ihre Tatigkeit als Entschädi-
gung em Sitzungsgeld von je 30 � für die notwendige Tei!nahrne an Sitzungen des Marktge-
meinderats oder eines Ausschusses.
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(3) 1Marktgemeinderatsmitglieder, die Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmer sind, haben au -

Ferdem Anspruch auf Ersatz des ihnen aufgrund der notwendigen Teilnahme an Sitzungen
entstandenen nachgewiesenen Verdienstausfalls. 2Selbststandig Tatige erhaiten eine Pau -

schaientschadigung von 15,00 � je voile Stunde für den Verdienstausfall, der durch Zeitver-
saumnis ihrer beruflichen Tatigkeit entstanden ist. 3Sonstige Marktgemeinderatsmitglieder, de-

nen rn beruflichen oder häusiichen Bereich em Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch
das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen
werden kann, erhalten eine Pauschaientschadigung von 15,00 �je voile Stunde. 4Nachgewie-
sene Kosten für eine notwendige Betreuung von rn Haushalt der ehrenamtlich tatigen Markt-
gemeinderatsrnitgliedern lebenden

a) Kindern, die das zwölfte Lebensjahr noch nicht vollendet haben,
b) Kindern mit Behinderung, die auf Hilfe angewiesen sind, oder
c) Angehorige rn Sinne von Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG mit festgestelltem Pflegegrad nach § 15
Abs. 1 Satz 1 Elftes Buch Sozialgesetzbuch (SGB Xl)

werden bis zu einem Hochstbetrag von 15,00 � für jede voile Stunde der Sitzungsdauer er-
setzt; für Personen, denen eine Entschadigung nach Satz 3 zusteht, gilt dies nur, soweit die
erstattungsfahigen Betreuungskosten diese Entschadigung übersteigen. 5Die Ersatzleistun-
gen nach diesern Absatz werden nur auf Antrag gewahrt.

(4) Die ehrenarntlichen Marktgerneinderatsmitglieder erhalten für auswartige Tatigkeit Reise-
kosten und Tagegelder nach den Bestimmungen des Bayerischen Reisekostengesetzes.

§4

Erster Burgermeister

Der erste Bürgermeister st Ehrenbeamter.

§5

Weitere Burgermeisterinnen und Burgermeister

Die weiteren Bürgermeisterinnen und Bürgermeister sind Ehrenbearnte.

§6

In krafttreten

1Diese Satzung tritt am 01.07.2026 in Kraft. 2Gleichzeitig tritt die Satzung zur Regelung von
Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts vom 08.10.2020 auRer Kraft.

(Geroda, 26.06.2026)

............................................................................... Li ....

(Alexander Schneider, Erster Bürgermeister) \. )
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